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        Hinweis:

    „Die Macht der Sucht-Phrasen!
 
Wie Sie einen Mann mit ganz speziellen Worten verliebt machen!“
 
Von Sabine Taubenheim

 


 
Dieses Buch mit dem Titel, „Die Macht der Sucht-Phrasen! Wie Sie einen Mann mit ganz speziellen Worten verliebt machen!“, ist von mir mit großer Sorgfalt erarbeitet und erstellt. Trotzdem können Fehler nicht immer vollkommen ausgeschlossen werden.

 
Daher übernehme ich keinerlei juristische Verantwortung und keinerlei Haftung für Schäden, die aus der Benutzung dieses Buches oder Teilen davon entstehen. Insbesondere bin ich nicht verpflichtet, Folge- oder mittelbare Schäden zu ersetzen.
 
 
 
Gewerbliche Kennzeichen- und Schutzrechte bleiben von diesem Titel unberührt.
 

 
 
Das Werk einschließlich aller Teile ist urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, auch die Übersetzung, des Nachdrucks und der Vervielfältigung dieses Titels oder von Teilen daraus, verbleiben bei der Autorin. Ohne die schriftliche Einwilligung der Autorin darf kein Teil dieses Dokumentes in irgendeiner Form oder auf irgendeine elektronische oder mechanische für irgendeinen Zweck vervielfältigt werden.
 

 
 
Vielen Dank
 

 
 
Sabine Taubenheim
 

 
 

 
 

 

    
        Einleitung

    
 
 
Mein Name ist Sabine Taubenheim. Seit 2007 beschäftige ich mich damit, Frauen und Männern zu mehr Glück in ihren Beziehungen zu verhelfen. Und so soll auch dieser Ratgeber dazu beitragen, das Beste aus Ihren Liebesbeziehungen herauszuholen. Doch zuvor! Ich habe die Angewohnheit, die direkte Anrede groß zu schreiben, weil ich höflich bin. 
 

 
 
Nun möchte ich Ihnen eine Geschichte erzählen. Wie die meisten bemerkenswerten Geschichten, begann es mit einer so lächerlichen Sache, dass ich dachte, ich höre nicht richtig, das kann nicht sein. 
 
Vielleicht kennen Sie diese Momente mit einer Freundin, die ein unerwartetes Beziehungsproblem durchgemacht hat – oder Sie haben dieses Beziehungsproblem schon selbst erlebt. Egal, ob Sie jetzt eine Freundin trösten müssen, die gerade mit einer frustrierenden Situation zu kämpfen hat, oder Sie selbst - Sie werden sich jetzt mit Tanja identifizieren können. 
 

 
 
Tanja, eine meiner besten Freundinnen, war drei Jahre lang glücklich mit ihrem Freund zusammen, bis zu dem Moment, als er beschloss, sie über Nacht zu verlassen. Ihr gesamter Tag verlief völlig normal, ohne leisesten Hinweis darauf, dass etwas mit ihrem Liebesleben nicht stimmen könnte, bis ihre Welt plötzlich aus heiterem Himmel Kopf stand. 
 

 
 
Es war ungewöhnlich spät, als mein Telefon klingelte. Tanja war dran und brüllte alle nur erdenklichen Schimpfworte, die man für einen Mann nur benutzen konnte. Das meist gebrauchte Wort, das immer wieder herausstach, war: 
 

 
 
„Schwein“, „Er ist eine komplette Ober-Sau“, „Ein großes, fettes, stinkendes dickes Schwein.“ 
 

 
 
Wenn man bedenkt, wie sehr sie sich einst in diesen Mann verliebt hatte, war es jetzt mehr als erschütternd zu hören, welche Worte sie jetzt benutzte, um ihn zu beschreiben. Sie war mehr als nur angepisst. Es schien, als würde sie ihren Freund nicht nur für einen egoistischen Idioten halten, für den es nur ihn selbst gab und sonst gar nichts - es klang, als sei er die lebende Verkörperung von reinem Schmerz, der Pest und Leiden. Als sie kurz Luft holte, fragte ich: „Was ist los, Tanja?“
 

 
 
„Er hat mich verlassen...“, sagte sie niedergeschlagen. 
 

 
 
Ich war völlig erstaunt und ungläubig, denn sie beide galten für mich als das perfekte Paar schlechthin. Es hatten sich auch nie Anzeichen von Turbulenzen in ihrer Beziehung gezeigt, was manchmal aber eben auch ein Zeichen dafür sein könnte, das die Bombe nur darauf wartet, zu explodieren.
 
Aber für ein Paar, wie sie, das einfach ohne Zwischenfälle oder Probleme einfach zerfällt, ergab das keinen wirklichen Sinn. 
 

 
 
Als sie genauer erklärte, was los sei, bekam ich den Schock meines Lebens. Sie erzählte mir, dass er sie nicht nur, „Knall auf Fall“ aus dem Nichts verlassen, sondern auch beschlossen hatte, sein Leben komplett mit einer anderen Frau zu verbringen. Er machte sich nicht einmal die Mühe, die Situation etwas schonender zu besprechen, sondern ging so gar, so weit zu sagen, dass er sie nicht mehr lieben würde, geschweige denn, je geliebt hatte…
 

 
 
Für uns beide war es schockierend, denn es war, als hätte man diesen Mann nie wirklich richtig gekannt. Das Einzige, was jetzt tatsächlich Klarheit bot, war sein Handeln. Und es war genau das, was sie so ärgerlich machte, denn nun wurde ihr bewusst, dass er sie Monate lang passiv betrogen hatte und sie sich seit Monaten in einer Scheinbeziehung befand. 
 

 
 
Sie! Tanja, eine Frau, nach der jeder Mann hungerte, sie zu besitzen. Tanja war der Typ Frau, die auf jedem Jäger-Radar, starke Impulse verursachte, sodass jeder Mann alles tat, um sie für sich einzufangen. Sie war die Halbgöttin, die sich weder um ihre Figur zu kümmern hatte, noch darum, dass sich ein Mann überhaupt für sie interessierte. Ihre Haut war makellos, so wie ihr Lachen ansteckend. Doch als sie ihren Kerl kennen lernte, wurde aus der selbstbewussten Halbgöttin, ein kicherndes Schulmädchen. 
 

 
 
Er dagegen, war kleiner, übergewichtig und unscheinbar, doch er war der Meister, der sie zum Lachen und am Ende zum Weinen gebracht hatte. Tanja war viel zu gut für ihn und jeder fragte sich, wie dieser Mann es geschafft hat, eine solch schöne Frau an seiner Seite bekommen zu haben. Ganz einfach! Er selbst wusste seinen Fang zu schätzen und sie beide hatten definitiv das richtige Verständnis, um eine Beziehung langfristig erfolgreich zu gestalten. Zwischen ihnen bestand die nötige Chemie und die Stabilität, sogar zu heiraten. 
 

 
 
Okay, nun aber zurück zum Thema. In den nächsten Tagen meldete sich Tanja immer wieder mit ein paar wirklich beunruhigenden Details bei mir zurück. Sie kam irgendwie an eine Menge Informationen heran, über diese neue mysteriöse Frau, zu der ihr Freund gezogen war. Doch die Details waren schockierend. Sie sah nicht so bemerkenswert aus, hatte nicht die Stabilität, die Tanja geboten hatte, und vieles mehr, das jetzt den Rahmen sprengen würde. Das Schockierende war für Tanja, der sichtbare Aspekt - dass diese Frau weit weniger attraktiv war, als sie selbst. 
 

 
 
Aber was hatte diese mysteriöse und unscheinbare Frau an sich, dass sie es geschafft hat, Tanjas Freund den Kopf zu verdrehen. 
 

 
 
An diesem Punkt könnten Sie denken, dass der kritische Faktor eine Art Persönlichkeitsmerkmal gewesen sein muss, den diese mysteriöse Frau besaß. Doch ein solch besonderes Merkmal gab es nicht. Sie war sogar eher unordentlich, unberechenbar und dafür bekannt, „Drama Probleme“ zu haben. 
 

 
 
Je mehr ich von ihr hörte, desto mehr hörte es sich für mich an, als ob es sich diese Frau tatsächlich zur Mission gemacht hätte, auszutesten, mit wie vielen unerwünschten Zügen sie es noch immer schaffen könnte, den Mann von anderen Frauen auszuspannen. 
 

 
 
Ich dachte, wenn ich mehr Informationen über die Frau, die Tanja den Mann ausgespannt hat, bekommen würde, wäre es ein bisschen leichter zu verstehen. Doch stattdessen schien es noch verwirrender, je mehr ich über sie erfuhr. 
 

 
 
Doch schließlich konnte ich die psychologischen Kernkomponenten identifizieren, die die Antwort auf jedes Beziehungsproblem enthielten. Und das hat mich inspiriert, dieses Buch für Sie zu schreiben. 
 

 
 
Die ganze Zeit konnten Tanja und ich nicht genau sagen, warum ihr Freund eine vollkommen sichere, erfolgreiche und angenehme Beziehung für eine Frau verlassen hat, die völlig durcheinander und nicht einmal halb so attraktiv wie Tanja war. Aber nach meinen ganzen Recherchen habe ich die Wahrheit entdeckt und das war es - Gefühle haben keine Augen! 
 

 
 
Man verliebt sich nicht, aufgrund dessen, wie eine Person aussieht. Wenn es um Gefühle geht, sind die Äußerlichkeiten, nicht so relevant, wie viele Menschen denken – und gerne glauben würden. Der Ausdruck "Liebe macht blind" mag ein Klischee sein, ist aber in der Wahrheit begründet. 
 

 
 
Nicht immer kann sich jeder bewusst aussuchen, zu wem er sich hingezogen fühlt. Das Aussehen spielt dabei nur eine sehr untergeordnete Rolle – vielleicht gerade einmal 5 %. 
 

 
 
Die anderen fünfundneunzig Prozent Anziehung, mit der wir uns befassen müssen, ist die Kommunikation. Ob Sie es glauben oder nicht, unsere Worte und die Art, wie wir sie aussprechen, haben die Art von Gewicht, die sogar über das gute Aussehen hinausgeht. 
 

 
 
Als ich darüber nachdachte, wie wichtig echte Kommunikation ist, wenn es darum geht, eine Beziehung zu schaffen, die zu Recht bestehen kann, wurde die Wahrheit hinter dem, was den Tod von Tanjas Beziehung bedeutete, viel klarer als zuvor.
 

 
 
Die Art und Weise, wie die geheimnisvolle Frau Tanjas Mann weg gestohlen hatte, hatte absolut nichts mit ihrer körperlichen Erscheinung zu tun - das wäre die idealste Erklärung. 
 

 
 
Wodurch sich Tanjas Mann aber wirklich von dieser geheimnisvollen Frau angelockt fühlte, war eigentlich nichts weiter als die Art, wie sie mit dem Mann kommunizieren konnte.
 

 
 
Gutes Aussehen kann die Eintrittskarte sein, um überhaupt wahrgenommen zu werden, aber die Art, wie wir kommunizieren, hat eine enorme Bedeutung.
 

 
 
Mit genau dem richtigen Wort, das zur richtigen Zeit ausgesprochen wird, findet im männlichen Verstand ein chemischer Prozess statt, der ihn dazu bringen kann, eine Frau 10 bis 20 mal attraktiver zu empfinden, als sie es derzeit ist.
 

 
 
Nur sehr wenige Frauen wissen, wie mächtig diese chemische Reaktion sein kann. 
 

 
 
Tanja hatte vielleicht einmal die Aufmerksamkeit ihres Mannes mit ihrer charmanten Persönlichkeit und erstaunlichen Blicken ergriffen, aber das war immer noch nicht genug, um zu verhindern, dass sich dieser Mann auch von einer anderen Frau angezogen fühlte. 
 

 
 
So seltsam das klingt, wir leben in einer Gesellschaft, die von „Physischer Anziehung“ besessen ist, aber niemand spricht jemals von „Verbaler Anziehung“. 
 

 
 
Wenn Sie lernen, die Kunst zu beherrschen, Wörter zu benutzen, um Anziehung auszulösen, werden Sie in der Lage sein, Männer spielend leicht, um den Finger zu wickeln, während andere Frauen sich abmühen und dann am Ende doch scheitern. 
 
Lassen Sie uns nur einen Blick darauf werfen, wie viele scheinbar perfekte Beziehungen, sich plötzlich aus dem Nichts auflösen. Wenn das bloße Aussehen für die Beständigkeit einer Beziehung verantwortlich wäre, würde es dann nicht viel weniger Trennungen geben?
 

 
 
Wir alle wollen von den Männern unserer Träume geliebt werden, aber leider enden viele von uns damit, eine vorübergehende Geschichte im Leben eines Mannes zu sein. Viele Frauen haben sich mit dieser Annahme, dass gutes Aussehen ausreicht, selbst zum Scheitern gebracht. Wenn Sie mehr als nur ein körperlich attraktiver Fang sein und die Vorteile seines legitimen Engagements sein wollen, dann müssen Sie auf einer Ebene Einfluss nehmen, die weit über das Aussehen hinausgeht. 
 

 
 
Nun, während Sie die Kraft der Worte nutzen, können Sie sicher sein, sich im Wettbewerb gegen andere Frauen zu behaupten. Vernachlässigen Sie aber das Spiel, verliert sich Ihre Kraft in kürzester Zeit. 
 

 
 
Was aber genauso wichtig ist, wie die Kraft der Worte zu benutzen, ist die ebenso mächtige Zwillingsschwester der Worte – die Handlung. Worte legen den Grundstein für den Erfolg vor der Show-Zeit und danach werden Ihre Handlungen die volle Kraft dessen hervorbringen, was Sie zuvor gesät haben. 
 

 
 
Achten Sie darauf, dass Sie alles, was Sie hier lernen, ehrlich und mit viel konsequenter Aktion anwenden. Tanja hatte nicht explizit etwas falsch gemacht. Die Wahrheit war, dass Sie eben Dinge nicht tat, die am Ende dann zu diesem Ergebnis führten. 
 

 
 
Sie hat nie in Betracht gezogen, wie wichtig die Kommunikation mit ihrem Partner, auf die Intensität der Romantik wirkt.
 

 
 
Nun bedeutet es nicht, dass die Kommunikation allein, eine destruktive Beziehung plötzlich funktionieren lässt. Kommunikation hat jedoch immer die Macht, die Chemie von Ihnen und Ihrem Partner zu beeinflussen. Jetzt, da wir die Grundlagen für das, was Sie hier lernen werden, besprochen haben, ist es Zeit, zum ersten Kapitel zu kommen!
 

 
 

 

    
        1. Das Verständnis davon, was mental in ihm vorgeht

    
 
 
Irgendwann hat sich bestimmt schon jede Frau einmal die Frage gestellt, ob es möglich ist, einen Mann durch ganz einfache Worte, in sich verliebt zu machen. Oder ob man durch einfache Worte die Gefühle eines Mannes zu einer Frau so verstärken kann, dass er eine Frau noch mehr mag, als zum gegenwärtigen Zeitpunkt?
 

 
 
Sie müssen kein zugelassener Neurologe sein, um die Grundprinzipien zu verstehen. Diese Antworten kann sich eigentlich jeder selbst beantworten, wenn er sich selbst einmal beobachtet. Stellen Sie sich nur einmal vor, Sie sitzen mit all Ihren Freunden im Restaurant und genießen Ihre Lieblingsspeise, als einer Ihrer Freunde von einem Leichenfund und Verwesung spricht. Hätten Sie jetzt noch Appetit? Sicher nicht, denn in Ihrem Kopf machen sich die Bilder der Leiche breit und Sie können sogar fast förmlich den Geruch der Verwesung riechen.
 

 
 
Kurz gesagt, jedes Mal, wenn Sie ein Wort hören, verwandelt Ihr Verstand dieses Wort in ein geistiges Bild. Und jedes Bild, das sich in Ihrem Kopf breitmacht, ist mit Gefühlen verbunden. Aber auch die Art und Weise, in welchem Ton wir Worte aussprechen, beeinflusst die Bilder in unserem Kopf. 
 

 
 
Und so können zwei identische Phrasen, die einfach auf verschiedene Art und Weise ausgesprochen werden, völlig unterschiedliche mentale Bilder im Kopf einer Person erzeugen. 
 

 
 
Was glauben Sie, ist der Zweck der ersten Seite einer Zeitung?
 

 
 
Sie soll Ihre Aufmerksamkeit so effektiv wie möglich, erregen. 
 

 
 

 
 
1. Es wird große dunkle Fettschrift verwendet.  
 

 
 
2. Das Bild ist deutlich größer als alle anderen.
 

 
 
3. Die Worte sind kurz, knackig und gehen rein.  
 

 
 
Jedes dieser drei Elemente ist so gestaltet, dass es an Ihr Gehirn appelliert, Bilder und Gefühle zu erzeugen.
 

 
 
Die dunkle Schrift und die signifikante Größe des Überschriftentextes fallen sofort ins Auge, das stark hervorgehobene Foto schickt Sie direkt ins Herz der Handlung, die Bildersprache der starken Worte lässt Sie tiefer in den Inhalt eintauchen. 
 

 
 
Um Sie nur dazu zu bringen, etwas zu lesen, greift die Titelseite der Zeitung Ihre Bildverarbeitungsfähigkeiten gleichzeitig aus mehreren Blickwinkeln an. Und das aus einem Grund, der sich seit den Anfängen des Menschen nicht geändert hat.
 

 
 
Unsere Fähigkeit, die Welt um uns herum wahrzunehmen und hypothetische Situationen zu konstruieren, bevor wir handeln, basiert auf die Schaffung von Bildern.
 

 
 
Wenn Sie wissen, dass der kognitive Prozess der Entwicklung einer mentalen Erzählung auf dem Aufbau und dem Eintauchen in Bildern basiert, können Sie verstehen, was auf molekularer Ebene geschieht. Wann immer Sie sich mit einem anderen Menschen unterhalten - es ist ein konstanter Fluss von visuellen Reizen.
 

 
 
In einfachen Worten, jede Unterhaltung, die Sie mit einem anderen Menschen führen, ist ein Austausch von mentalen Bildern.
 

 
 
Das Schöne an dieser Bildverarbeitungsfähigkeit in unseren Köpfen ist, dass sie im Wesentlichen auf Autopilot funktioniert. Wenn Sie Smalltalk mit einem süßen Mann machen, den Sie gerade im Café kennengelernt haben, schafft all das, was Sie zueinander sagen, ein Bild, das Ihnen eine hypothetische Darstellung dessen gibt, wie das Leben des anderen aussehen könnte. 
 
Sie werden sich vielleicht nicht einmal bewusst sein, dass all die lebendigen Bilder, die sich in Ihrem Geist manifestieren, nur durch das Hören dieser einfachen Sätze und das Aussprechen auf eine bestimmte Art, entstanden sind. 
 

 
 
Sobald Sie etwas hören und ein geistiges Bild davon sehen, reagieren Ihre Gedanken dann mit adäquaten „Gefühlen“, auf dieses geistige Bild. Wenn das Gefühl erzeugt wird, beginnt die dritte Phase der Wort-Bild-Verarbeitung: Unser Gehirn setzt eine Welle von Chemikalien frei, die Signale im Körper aussenden und uns dazu bringen, Maßnahmen zu ergreifen oder anders ausgedrückt, zu handeln.
 

 
 
Bestimmte Worte haben eine größere emotionale Wirkung als andere und genau darum geht es hier.  
 

 
 
Wenn Sie z.B. Angst haben, werden Sie diese Angst regelrecht in Ihrer Magengrube oder in der Mitte Ihrer Brust spüren können. 
 
Wenn Wörter bei den Menschen, die sie erleben, starke Emotionen hervorrufen, werden sie nicht nur gehört oder gefühlt - sie bestimmen auch die Handlung. 
 

 
 
Kurz gesagt: 
 

 
 
Je stärker das Bild ist, das durch die gesprochenen Worte entsteht, desto intensiver wird die körperliche Erfahrung, sie zu hören. Eine Person könnte Angst fühlen, Verlangen und sogar Liebe, allein basierend darauf, wie mächtig Ihre Worte sind.
 

 
 
Verstehen Sie jetzt?
 

 
 
Es ist nicht wirklich kompliziert und man kann es auf eine einfache Regel reduzieren: Gute Bilder sind gut und schlechte Bilder sind schlecht!
 

 
 
Obwohl das so einfach ist, würden Sie nicht glauben, dass tatsächlich so viele Frauen davon keine Ahnung haben. Die meisten Frauen halten sich meistens an die einfachsten Worte, weil sie nicht wissen, wie sie ihren Unterhaltungen, mehr Schlagkraft verleihen können.
 

 
 
Ohne die geringste Ahnung zu haben, wie sehr sie sich selbst sabotieren, benutzen sie schwache und negative Worte, die bestenfalls den Verstand eines Mannes beeinflussen. Und folglich sind sie nicht in der Lage, das gewünschte Ergebnis von ihrem Mann zu bekommen. 
 

 
 
Nun heißt es nicht, dass keine dieser ahnungslosen Frauen jemals in stabile Beziehungen geraten kann - ganz im Gegenteil. 
 

 
 
Das Problem ist jedoch, dass diese Frauen jeden Tag kämpfen, um zu bekommen, was sie sich von ihrem Mann wünschen. Da sie die subtilen, aber mächtigen Auswirkungen ihrer eigenen Worte nicht zur Kenntnis nehmen, ist ihr Leben ein endloses Durcheinander von Kämpfen und Beziehungsproblemen. 
 

 
 
Wenn Sie lernen wollen, wie Sie durch einige Wörter buchstäblich alles bekommen können, was Sie sich von einem Mann wünschen, sollten Sie jetzt beginnen.
 

 
 
Sind Sie startklar? 
 

 
 
Der beste Weg, einen Mann dazu zu bringen, Sie anzubeten, ist die Verwendung spezieller Wörter, die die Erfüllung seiner tiefsten Wünsche anspricht. Die Art von Wünsche, die er unerfüllt unter Verschluss hält, sein tiefstes männliches Verlangen. Viele werden jetzt denken, dass es Sex ist, doch das ist nur bedingt richtig. Sex macht hier vielleicht nur einen Prozent der Gleichung aus. 
 

 
 
Zu diesen neunundneunzig Prozent gehört, dass Sie die Worte kommunizieren müssen, die die mentalen positiven Bilder in ihm erzeugen, durch die er seine innersten und tiefsten Wünsche erfüllt sieht. 
 

 
 

 
 
Sein männlicher Wunsch Nummer eins - Er braucht Ihre Zustimmung, er braucht Ihre Anerkennung, er braucht Ihre Bestätigung.  
 

 
 
Ob Sie es glauben oder nicht, aber auch die unabhängigsten Männer erwarten von Frauen Zustimmung und Komfort. Ein Mann wird ein ganzes Imperium aufbauen, um diese Tatsache zu verbergen, aber gleichzeitig ist er hilflos, der Tatsache zu entkommen, dass er sich bestätigt fühlen möchte. Ein Mann, egal wie sicher, cool und vielleicht auch zuversichtlich er erscheint, ist ständig auf der Suche nach etwas Zustimmung. Er wünscht sich die Bestätigung, weil wir alle als Menschen Wesen sind, die nach Gültigkeit suchen.  
 

 
 
Männer verlangen die Zustimmung von Frauen in dem Maße, dass Sie sich wie Helden vor Ihnen fühlen können. Der Mann möchte, dass Sie dankbar für die Tatsache sind, dass es ihn in Ihrem Leben gibt. 
 

 
 
Nachdem Sie genau verstanden haben, was ihn definiert und wie sehr er möchte, dass Sie ihn begehren, weil Sie ihn brauchen. Wenn Sie alle seine Wünsche erfüllen können, um sich gebraucht und geschätzt zu fühlen, wird er sich fühlen, als wären Sie beide füreinander bestimmt. Er wird Sie wollen, weil Sie ihm das Gefühl geben, wie es keiner anderen Frau gelingt. Und nun auf zu seinem zweiten Bedürfnis…
 

 
 

 
 
Männliches Verlangen Nummer zwei – Er möchte, dass Sie ihn bedingungslos respektieren.  
 

 
 
Nun, dies ist bei weitem nicht die einfachste Sache, denn viele Frauen haben wirklich mit dem „Respektieren“ zu kämpfen. Wenn Sie diesen Wunsch aber erfüllen wollen, dann gibt es nur den einen Weg, Sie müssen Ihren Mann als jemanden sehen, der wirklich bedingungslosen Respekt verdient. Weil so viele Frauen in Beziehungen mit Männern sind, die Respekt nicht wert sind, kann dies ein sehr schwer zu erklärendes Thema sein. Bedingungsloser Respekt ist nicht nur unmöglich, wenn Ihr Mann es objektiv nicht verdient, sondern auch, wenn Sie selbst nicht einmal wirklich glauben, dass Ihr Mann überhaupt den Respekt verdient. 
 

 
 
Für fast jeden Mann, den Sie sich vorstellen können, ist Respekt die wertvollste Sache, weil das einen Teil seiner Selbstachtung darstellt.
 
Sein universelles inneres Verlangen nach Respekt macht es möglich, dass er genau in dem Moment, in dem Sie seine Bemühungen anerkennen, positiv reagieren wird. Wenn Sie ihn konsequent genug anerkennen, dann ist es möglich, dass er es mit Liebe erwidert. Wenn sich Ihr Mann jedoch überhaupt nicht respektiert fühlt, werden Sie beide ernsthafte Probleme haben. Wenn er sich von Ihnen völlig missachtet fühlt, dann werden Anziehung, Aufmerksamkeit und Gefühle der Begierde für Sie, langsam aber sicher versterben. 
 

 
 
So wie Respekt zu den wichtigsten Dingen gehört, die ein Mann liebt, gibt es nur wenig, was er mehr verachtet, als das Gefühl, missachtet zu werden.
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